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Beratungsfolge Sitzungstermin 
 

Stadtvertretung 01.03.2011 
 
 
 

Einvernehmen des Schulträgers mit den gymnasialen Schulleitungen über das 
Angebot eines 8- oder 9-jährigen Bildungsganges 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtvertretung gibt das Einvernehmen des Schulträgers zu den von den Schulleiterin-
nen und Schulleitern der 4 Norderstedter Gymnasien wie folgt beschlossenen Bildungsgän-
gen: 
 
Coppernicus-Gymnasium:  achtjähriger Bildungsgang ( G 8 ) 
 
Gymnasium Harksheide:  achtjähriger Bildungsgang ( G 8 ) 
 
Lessing-Gymnasium:   achtjähriger Bildungsgang ( G 8 ) 
 
Lise-Meitner-Gymnasium:  neunjähriger Bildungsgang ( G 9 ) 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Am 26.01.2011 wurde das neue Schulgesetz des Landes Schleswig-Holstein verabschiedet. 
 
Zu den Möglichkeiten der Länge des gymnasialen Bildungsganges sieht die Novellierung des 
Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes im § 44 Absatz 3 folgendes vor: 
 
„Die Schulleiterin oder der Schulleiter beschließt im Einvernehmen mit der Schulkonferenz 
und dem Schulträger, ob an der Schule ein acht- oder ein neunjähriger Bildungsgang oder 
beide Bildungsgänge angeboten werden. 
Der Beschluss bedarf der Genehmigung des für Bildung zuständigen Ministeriums. 
Sieht der Beschluss vor, beide Bildungsgänge an der Schule anzubieten, unterliegt der Ge-
nehmigung auch die Anzahl der Lerngruppen, die bei Aufnahme der Schülerinnen und Schü-
ler in die Jahrgangsstufe fünf für jeden Bildungsgang gebildet werden. 
Kann ein Einvernehmen nach Satz 1 nicht hergestellt werden, entscheidet das für Bildung 
zuständige Ministerium über das Angebot der Schule und die Anzahl der Lerngruppen. 
Es kann eine Änderung des Angebotes der Schule insbesondere dann versagen, wenn diese 
zusätzlichen Sach- oder Raumbedarf verursacht. 
Es kann durch Verordnung die Mindestgröße der Lerngruppen je Bildungsgang festlegen, 
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soweit an einem Gymnasium beide Bildungsgänge angeboten werden.“ 
 
Von den Schulleiterinnen und Schulleitern der 4 Norderstedter Gymnasien ist dem Schulträ-
ger schriftlich mitgeteilt worden, dass folgende Bildungsgänge angestrebt werden: 
 
Coppernicus-Gymnasium: Beibehaltung des achtjährigen Bildungsganges ( G 8 ) 
 
Gymnasium Harksheide: Beibehaltung des achtjährigen Bildungsganges ( G 8 ) 
 
Lessing-Gymnasium:   Beibehaltung des achtjährigen Bildungsganges ( G 8 ) 
 
Lise-Meitner-Gymnasium: Rückkehr zum neunjährigen Bildungsgang ( G 9 ) 
 
Die Schulleiterinnen und Schulleiter des Gymnasiums Harksheide, des Lessing-Gymnasiums 
und des Lise-Meitner-Gymnasiums haben das Einvernehmen mit den Schulkonferenzen be-
reits hergestellt, am Coppernicus-Gymnasium ist dieses in der Sitzung der Schulkonferenz 
am 16.02.2011 geplant. 
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte das Einvernehmen für das Vorhaben aller 4 Norderstedter 
Gymnasien gegeben werden. 
 
Die Schulleiterinnen und Schulleiter des Coppernicus-Gymnasiums, des Gymnasiums 
Harksheide und des Lessing-Gymnasiums beabsichtigen, den verkürzten achtjährigen Bil-
dungsgang fortzusetzen, hier ist somit keine Veränderung geplant. 
 
Die Schulleiterin des Lise-Meitner-Gymnasiums hat in einem Gespräch mit der Verwaltung 
die Gründe für die geplante Rückkehr zu einem neunjährigen Bildungsgang erläutert. 
Sie hat dabei auch signalisiert, dass sich durch die Rückkehr zu G 9 keine zusätzlichen 
Raumanforderungen ergeben, die über den Bestand des Schulzentrums-Süd hinausgehen. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

